
Von der Stuben-Bank  
zum Finanz-Institut
Die Raiffeisenbank Siggenthal-Würenlingen  
wurde 1921 gegründet. Die Welt hat sich 
gewandelt, die Regionalbank ist bis heute 
zuverlässig und «Schritt für Schritt» an der  
Seite ihrer Kundinnen und Kunden.

WÜRENLINGEN (chr) – Auf Initiati-
ve des damaligen Dorfpfarrers Burk-
hard Rosenberg, der eine sozialpoli-
tische Ader hatte, entstand vor 100 
Jahren die Darlehenskasse Würen-
lingen. An der Gründungsversamm-
lung vom 16. Februar 1921 schrie-
ben sich 80 Männer als Mitglied ein. 
Eduard Meier (Buchbinder) war der 
erste Präsident des Vorstandes, 
am 1. März nahm Lehrer Johann 
Gauch als Kassier das Geschäft in 
der Wohnstube seines Hauses auf.

Seit 50 Jahren  
an der Gartenstrasse
Die Zahl der Mitglieder stieg ste-
tig an, parallel zur Entwicklung des 
Bauerndorfes zur beliebten Wohn-
gemeinde. Entsprechend haben 
sich die Umsatzzahlen und die Bi-
lanzsumme entwickelt. Konnte 
Lehrer Gauch die Aufgaben zuerst 
noch im Nebenamt erledigen, wur-
de die Raiffeisenbank später eine 
bedeutende Arbeitgeberin und 

Ausbildungsstätte für zahlreiche 
Lernende.

Im März 1971, 50 Jahre nach der 
Gründung, zog die Bank aus dem 
Haus des damaligen Kassiers Josef 
Kalt an ihren heutigen Standort an 
der Einmündung der Gartenstras-
se in die Breitenstrasse. Das eige-
ne Bankgebäude ist seither immer 
wieder umgebaut und den neuen 
Bedürfnissen angepasst worden.

Vereint mit dem Siggenthal
2003 erfolgte der Zusammen-
schluss mit der Raiffeisenbank Un-
tersiggenthal und schliesslich 2009 
mit Obersiggenthal zur Raiffeisen-
bank Siggenthal-Würenlingen, mit 
Sitz in Würenlingen. 7700 Mitglieder 
zählt die Bank heute, bei einer Bi-
lanzsumme von rund 1,1 Milliarden 
Franken und 40 Mitarbeitenden, da-
von drei Lernende. Geführt wird das 
Finanzinstitut seit 2015 von Hans-
peter Lüthi. Er ist, bezogen auf den 
Würenlinger Teil der Bank, erst der 
fünfte Bankleiter seit 100 Jahren. 

An den drei Standorten Nussbau-
men, Untersiggenthal und Würen-
lingen stehen modern eingerichtete 
Beratungsräume mit einem Raiffei-
sen Erlebnis Desk zur Verfügung. An 
7 Tagen die Woche und 24 Stunden 
täglich kann Geld bezogen und ein-
bezahlt werden, in Schweizerfran-
ken und Euro. In Untersiggenthal ha-
ben Besitzer eines Tresorfachs rund 
um die Uhr Zugang zu ihren Wert-
sachen. Digitale Möglichkeiten wie 
E-Banking, eine Vorsorge-App oder 
die Smartphone-Zahlung mit Twint 
haben ebenso ihren Platz wie die 
persönliche Beratung.

Die Mittel mögen sich in den letz-
ten 100 Jahren verändert haben und 
das Sparbuch ist Geschichte. Grund-
werte wie Vertrauen, Zuverlässig-
keit und Sicherheit sind im Bankge-
schäft 2021 hingegen ebenso zent-
ral wie sie es schon 1921 waren.

Freude über  
den 100. Geburtstag
«Die Erkenntnis ist vorhanden, dass 
eine starke Bank uns allen dient 
und dass wir aufgefordert sind, un-
seren Beitrag zu leisten», schrieb 
der damalige Gemeindeammann 
Arthur Schneider in seinem Gruss-
wort zum 75-Jahr-Jubiläum im Jahr 
1995. «Das Jubiläum soll Fest und 
Freude sein, darf aber keinesfalls 
Stillstand einleiten, sondern Moti-
vation für die Zukunft sein. Mit die-
sen Gedanken und den tatkräfti-
gen Führungskräften an der Spitze 
unserer Bank können wir uns ge-
trost auf das 100-jährige Jubiläum 
freuen», schrieb er weiter. «Genau 
das macht die Raiffeisenbank Sig-
genthal-Würenlingen, sich freuen 

auf den 100. Geburtstag und die-
se Freude teilen, mit unseren Kun-
dinnen und Kunden und dem loka-
len Gewerbe», sagt Hanspeter Lü-
thi, Vorsitzender der Bankleitung, 
«denn wo auch immer Sie sind – 
Raiffeisen ist in Ihrer Nähe.»

Viel Engagement  
für Kundinnen und Kunden
Mit dem Claim «Seit 100 Jahren 
Schritt für Schritt an Ihrer Seite» 
feiert die Raiffeisenbank nun ih-
ren 100. Geburtstag. Auch in ihrem 
zweiten Jahrhundert will sie weiter-
hin eine wichtige Partnerin in allen 
Lebensphasen bleiben, für Priva-
te, Geschäftskunden und Vereine 
in Obersiggenthal, Untersiggenthal 
und Würenlingen. Mit bestens aus-
gebildeten Mitarbeitenden, die sich 
mit viel Engagement um die An-
liegen der Kundinnen und Kunden 
kümmern. Ein breites, massge-
schneidertes Dienstleistungsange-
bot für alle Kundensegmente steht 
bereit: Vom Jugend- bis zum Seni-
orenkonto. Von der Unterstützung 
zur Unternehmensgründung bis zur 
Begleitung der Nachfolgeregelung. 
Eine Partnerschaft fürs Leben!
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Einige Meilensteine
1921   Gründung
1971   Bezug des Bankgebäudes 

an der Gartenstrasse
2003   Fusion mit der Raiffeisen-

bank Untersiggenthal
2009   Fusion mit der Raiffeisen-

bank Obersiggenthal
2013  Bankneubau  

in Untersiggenthal
2018   Umbau zur Beraterbank  

in Würenlingen
2020   Umbau zur Beraterbank 

in Untersiggenthal und 
Nussbaumen

Bisherige Präsidenten
1921 – 1925 Eduard Meier
1925 – 1956  Josef Schneider
1957 – 1964  Albert Meier
1964 – 1973  Gottlieb Meier
1973 – 1987  Arthur Gauch
1987 – 1995   Johann (Jonny) 

Schneider
1995 – 2004  Josef Schmidlin
2004 – 2014   Ursula  

Gauch-Künzi
seit 2014   Patrik  

Schneider-Signer

Verwalter / Bankleiter
1921 – 1940  Johann Gauch
1940 – 1980  Josef Kalt
1980 – 1998  Hans-Ruedi Frei
1999 – 2015  Beat Morach
seit 2015  Hanspeter Lüthi

Verwaltungsrat
Patrik Schneider-Signer,  
Würenlingen
Stefan Semela,  
Kirchdorf
Regula Arrigoni,  
Nussbaumen
Sabine Di Donato,  
Untersiggenthal
Patrick Schneider-Heuberger, 
Würenlingen

Das erste eigene Bankgebäude in Würenlingen im Jahr 1971. Der Standort Würenlingen, wie er sich heute präsentiert.

Hanspeter Lüthi, Vorsitzender der 
Bankleitung.

Jetzt mitmachen  
und gewinnen

raiffeisen.ch/siggenthal/100


